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Die AC-Zone
(6 Siegpunkte)

Die AB-Zone
(8 Siegpunkte)

Für 3-8 Spieler ab 8 Jahren, Spieldauer ca. 15 Minuten

Luc Remond & Romaric Galonnier

ALLEINIGE MEHRHEIT: Die Anzahl der Karten mit der  
genannten Zahl oder Farbe muss in dieser Zone höher sein  
als in jeder anderen Zone.
Hinweis: Die zwei „öffentlichen Wertungskarten“ sind immer 
eine Farb- und eine Zahlenmehrheiten-Karte.

WERT: Unabhängig von der Kartenfarbe muss die Zone die 
genaue Anzahl der genannten Zahl aufweisen („genau 2“),  
bzw. gar keine („Keine einzige“).

VERSCHIEDENHEIT: Die Zone muss eine bestimmte  
Kombination von Zahlen bzw. Farben aufweisen. Steht  
„genau“ in der Aufgabe, darf die Zone keine weiteren Zahlen 
bzw. Farben aufweisen, sonst gilt sie als nicht erfüllt.
Hinweis: Lautet die Aufgabe „Genau 3 verschiedene Farben“, 
dürfen sich in der Zone nur Karten von genau 3 Farben  
befinden. Diese drei Farben dürfen aber mehrmals  
vorkommen. Auch bei der Aufgabe „Genau 6 verschiedene 
Farben/Zahlen“ dürfen mehr als 6 Karten gesammelt werden. 
Lautet die Aufgabe „Mindestens 1 Karte pro abgebildeter 
 Farbe“, muss in der Zone mindestens 1 Karte von jeder  
gezeigten Farbe vertreten sein; in dem Fall spielt es aber 
keine Rolle, wenn auch noch weitere Farben vertreten sind.

MENGE: Die Zone muss entweder „11 oder weniger“ bzw.  
„15 oder mehr“ Karten aufweisen. Dabei zählen alle Karten 
in der Zone (Wertungs- und SPLITO-Karten).
Hinweis: Diese Karten selbst wie auch evtl. gewonnene 
„öffentliche Wertungskarten“ und nicht erfüllte,  
umgedrehte Wertungskarten zählen hier auch hinzu. 

BEISPIEL FÜR EIN WERTUNGSBLATT

AB-Zone BC-ZoneAC-Zone

links

Linke
Wertg.

Rechte
Wertg.

rechts GESAMT

6 6 8 4

48                             32                               24

Vergesst nicht, auf dem Wertungsblatt auch 
die Punkte von Spieler A und C 

entsprechend zu notieren.

AC-Zone

Spieler ASpieler-Name Spieler CSpieler B
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Die AC-Zone (6 Siegpunkte)

72 SPLITO-Karten (2 × 1-6 in 6 Farben), 37 Wertungskarten, 1 Punkteblock

 ZIEL DES SPIELS 

 SPIELMATERIAL 

In SPLITO spielst du immer mit deinen zwei Sitznachbarn, indem du deine 
Handkarten den zwei „Zonen“ zwischen dir und deinen Nachbarn zuord-
nest. In den 13 Runden, die das Spiel dauert, spielst du also Handkarten 
entweder in die Zone zwischen dir und deinem linken Nachbarn oder in 

die zwischen dir und deinem rechten Nachbarn. Nachdem alle Handkarten 
gespielt wurden, ermittelt ihr eure Siegpunkte, indem jeder den Wert 
seiner linken Zone mit dem der rechten Zone multipliziert. Wer so die 

meisten Siegpunkte erzielt, gewinnt.

 DIE WERTUNGSKARTEN  BEISPIEL FÜR EINE WERTUNG (3 SPIELER) 

Gemeinsame
Ziele

Die BC-Zone

Die CD-Zone

Die AB-Zone

Die AD-Zone

CA

B

D

Beispiel für ein Spiel
mit 4 Teilnehmern
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 SPIELVORBEREITUNG 

 SPIELVERLAUF  WEITERE REGELN/HINWEISE 

 VARIANTE FÜR 2 GEÜBTE SPLITO-SPIELER  SPIELENDE Sucht eine zufällige Wertungskarte mit einem Mond (= „Farbenmehrheit“) 
und eine zufällige mit einem Stern („Zahlenmehrheit“) aus dem  

Kartendeck und legt beide in die Tischmitte.
Das sind die „öffentlichen Wertungskarten“.

Ihr wählt alle gleichzeitig eine eurer 13 Handkarten aus und legt sie zunächst 
verdeckt deutlich erkennbar entweder in eure linke oder in eure rechte 
Zone. Dies kann entweder eine SPLITO- oder eine Wertungskarte sein.

Hat dies jeder getan, deckt diese Karten auf. 
Anschließend gibt jeder seine restlichen 12 Handkarten an seinen linken 

Sitznachbarn weiter. 

ACHTUNG: Hierbei solltet ihr immer möglichst gleichzeitig vorgehen, so 
dass ihr immer dieselbe Anzahl Karten weitergebt!

KOMMUNIKATION
Ihr dürft nicht über eure Handkarten oder eure Absichten miteinander 

sprechen. Sätze, wie „Ich kümmere mich um diese Wertungskarte.“ oder  
„Keine Sorge! Ich spiele gleich die fehlende 6.“ sind also nicht erlaubt.

Allerdings geht es in SPLITO unter anderem auch um gegenseitiges 
Beeinflussen, weswegen Hinweise wie „Diese Wertungskarte ist übrigens 
noch nicht erfüllt!“ oder „Kümmere dich jetzt bitte auch mal um unsere 

Zone!“ erlaubt sind.

AUSLAGE
Sorgt dafür, dass die einzelnen Karten in den Zonen stets für alle gut 

erkennbar ausliegen.

WERTUNGSBLATT 
Schreibt eure Namen in derselben Reihenfolge auf das Wertungsblatt, 

wie ihr reihum sitzt.

Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird im Text das generische Maskulinum verwendet. Gemeint sind 
jedoch immer alle Geschlechter. 

Nach 13 Runden habt ihr alle Karten ausgespielt. Es kommt zur …

WERTUNG:
Legt zunächst eine der öffentlichen Wertungskarten in der Tischmitte in 

die Zone, die sie erfüllt. Gibt es mehrere Zonen, die die Vorgabe dieser Karte 
gleichermaßen erfüllen, legt diese zur Seite, denn sie wird nicht gewertet. 
Geht mit der zweiten öffentlichen Wertungskarte auf dieselbe Weise vor.

Überprüft dann, ob die von euch ausgespielten Wertungskarten in den 
einzelnen Zonen erfüllt wurden oder nicht. Nicht erfüllte Wertungskarten 

dreht ihr um und belasst sie bis zum Ende der Wertung in der Zone. 

Addiert dann die Werte der Wertungskarten in jeder Zone. 

Schließlich multipliziert jeder Spieler die Werte seiner zwei Zonen 
miteinander und trägt das Ergebnis in das Wertungsblatt ein. Ein genaues 

Beispiel dazu findet ihr unter "BEISPIEL FÜR EINE WERTUNG".  

Der Spieler mit den meisten Siegpunkten gewinnt das Spiel. Bei einem 
Gleichstand gewinnt hiervon, wer insgesamt weniger Karten (SPLITO- und 
Wertungskarten) in seinen beiden Zonen liegen hat. Ist auch diese Anzahl 

gleich, gibt es mehrere Gewinner.

SPIEL ÜBER MEHRERE DURCHGÄNGE
Ihr könnt auch mehrere Durchgänge spielen, wir empfehlen drei. Hier 

werden dann die einzelnen Punktzahlen der Durchgänge addiert und der 
Spieler mit den meisten Gesamtpunkten gewinnt.

Mischt die restlichen 107 Karten sehr gut und teilt dann 13 Karten an jeden 
aus, die jeder auf die Hand nimmt. Die übrigen Karten werden nicht mehr 

benötigt und können zur Seite gelegt werden.
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1 bis 4 Rauten 
zeigen den 
Punktewert an, 
wenn die Karte 
erfüllt wird 
(hier: 1 Siegpunkt)
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Die Wertungskarten dienen dabei zum Generieren der Siegpunkte, die 
SPLITO-Karten dazu, die Vorgaben der Wertungskarten zu erfüllen.


